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Das Bundesgesetz über Geldspiele (BGS) überträgt der Gespa die Auf-
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Grossspiele Kleinspiele 

550,1 Mio. Fr. 

Erzielter BSE mit Lottos 

327,9 Mio. Fr. 

Erzielter BSE mit Losen 

181,4 Mio. Fr.  

Erzielter BSE mit Sportwetten 

(inkl. PMU) 

19 % 

Anteil des Online-Vertriebs-

kanals am gesamten BSE 

Total Bruttospielertrag (BSE) 

aus interkantonal, automati-

siert oder online durchgeführ-

ten Lotterien und Sportwetten  

1,1 Mrd. Fr. 

2,5 Mio. Fr. 

Höhe der bewilligten Summe  

aller Einsätze der Kleinlotterien 

insgesamt 

7 

Anzahl bewilligte lokale 

Sportwetten 

127 

Anzahl bewilligte 

Kleinlotterien 

3,3 Mrd. Fr. 

Total Umsatz aus interkantonal, 

automatisiert oder online durch-

geführten Lotterien und Sport-

wetten 

Total BSE aus interkanto-

nal, automatisiert oder on-

line durchgeführten Ge-

schicklichkeitsspielen 

11,6 Mio. Fr. 

45 
Anzahl bewilligte kleine 

Pokerturnierveranstal-

tungen 

25 
Anzahl Veranstalterinnen mit Bewilligungen 

für kleine Pokerturniere 
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1. Einleitung 

Das Bundesgesetz über Geldspiele (BGS) überträgt der Gespa die Aufgabe, jährlich eine Statistik über 

die nach diesem Gesetz durchgeführten Gross- und Kleinspiele zu erstellen und zu veröffentlichen (Art. 

107 Abs. 1 Bst. d). 2022 (für das Berichtsjahr 2021) erstellt die Gespa die Statistik bereits zum dritten 

Mal.  

Der erste Teil enthält die Resultate zu den Grossspielen (interkantonal, automatisiert oder online durch-

geführte Lotterien, Sportwetten und Geschicklichkeitsspiele). Die Daten zu den Geschicklichkeitsspie-

len werden in diesem Jahr zum ersten Mal abgebildet. Im zweiten Teil sind die Zahlen und Fakten zu 

den 2021 bewilligten Kleinspielen zu finden. Im Anhang befindet sich schliesslich eine Zusammenstel-

lung der Zahlen pro Kanton - sowohl für die interkantonal, automatisiert oder online durchgeführten 

Lotterien und Sportwetten als auch für die Kleinspiele. Zu den interkantonal, automatisiert oder online 

durchgeführten Geschicklichkeitsspielen findet sich eine tabellarische Zusammenstellung des BSEs 

und der Anzahl Automaten pro Veranstalterin per Ende 2021.  

2. Grossspielstatistik 
 

Kapitel 2.1 bis 2.5 beziehen sich auf interkantonal, automatisiert oder online durchgeführte Lotterien 

und Sportwetten. Kapitel 2.6 bezieht sich auf die Reingewinne der beiden Lotteriegesellschaften. Kapitel 

2.7 beleuchtet die Ergebnisse bei den interkantonal, automatisiert oder online durchgeführten Geschick-

lichkeitsspielen.  

 

2.1 Umsatz und BSE aus interkantonal, automatisiert oder online durchgeführ-
ten Lotterien und Sportwetten 

 

Tabelle 1: Umsatz und BSE aus interkantonal, automatisiert oder online durchgeführten Lotterien und 

Sportwetten im Jahr 2021. In Klammern wird jeweils die Zu- oder Abnahme in Prozent im Vergleich zum 

Vorjahr aufgeführt:  

 

Produktkategorien Umsatz (Mio.) BSE (Mio.) 

Lose (online + landbasiert) 831,9 (+ 5,8 %) 327,9 (+ 8,1 %) 

Lottos (online + landbasiert) 1‘172 (+ 3,1 %) 550,1 (+ 3,4 %) 

Sportwetten (online + landbasiert) 859,9 (+ 103,9 %) 151,8 (+ 71,5 %) 

PMU (online + landbasiert) 111,1 (+ 10,5 %) 29,6 (+ 10,9 %) 

Loterie Electronique 344,5 (- 16,4 %) 35,6 (- 16,2 %) 
   

Total 3‘319 (+ 16,1 %) 1‘095 (+ 10,3 %) 
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2021 wurden mit interkantonal, automatisiert oder online durchgeführten Lotterien und Sportwetten ein 

Umsatz von rund 3,32 Milliarden Franken erzielt. Dies entspricht einer prozentualen Zunahme von rund 

16 % gegenüber dem Vorjahr (Umsatz Total 2020: 2,86 Milliarden Franken). 

Die Umsatzzahlen sind im Geldspielbereich beschränkt aussagekräftig und für Vergleiche zwischen den 

Produktkategorien ungeeignet. Ein genaueres Bild darüber, wie viel mit einem Produkt eingenommen 

wird, gibt der Bruttospielertrag, der sich als Differenz zwischen den Spieleinsätzen und den an die Spie-

ler ausbezahlten Gewinnen definiert. Der BSE aus grossen (interkantonal, automatisiert oder online 

durchgeführte) Lotterien und Sportwetten betrug 2021 rund 1,1 Milliarden Franken (2020: 992,8 Millio-

nen Franken), circa 10 % mehr als im Vorjahr. Insgesamt haben Umsatz und BSE im Berichtsjahr deut-

lich zugenommen.  

 

2.2 BSE aus interkantonal, automatisiert oder online durchgeführten Lotterien 
und Sportwetten, differenziert nach Produktkategorie und Veranstalter 

Abbildung 1 zeigt den insgesamt erzielten BSE differenziert nach Produktkategorie. Abbildungen 2 und 

3 bilden den nach Produktkategorie differenzierten BSE ab, getrennt für die beiden Gebiete der Swiss-

los1 resp. der Loterie Romande2.  

 

 

Abbildung 1: BSE (in Mio. und in % in Klammern) gesamtschweizerisch, differenziert nach Produktkategorie 

 

 

 
1 Deutschschweizer Kantone und Kanton Tessin 
2 Westschweizer Kantone 

327,9
30%

550,1
50%

151,8
14%

29,6
3%

35,6
3%

Lose (online + landbasiert)

Lottos (online + landbasiert)

Sportwetten (online + landbasiert)

PMU (online + landbasiert)

Loterie Electronique

Total: 

1‘095 Mio. 
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Der Grossteil des BSEs (80 %) aus Grossspielen entfiel im Jahr 2021 auf die Produktkategorien Lottos 

(hierzu zählen insbesondere die Produkte Euro Millions und Swiss Lotto, online und landbasiert ange-

boten) sowie Lose (ebenfalls online und landbasiert angeboten), vgl. Abbildung 1. Dies ist ähnlich wie 

letztes Jahr; 2020 entfielen 84 % des BSEs auf die Produktkategorien Lottos und Lose. Prozentual be-

trachtet hat sich vor allem der Anteil, der auf die Sportwetten entfällt, vergrössert (2021: 14 %; 2020: 

9 %). Aufgeteilt nach Gebiet der beiden Lotteriegesellschaften (vgl. Abbildungen 2 und 3) wird ersicht-

lich, dass im Gebiet der Swisslos rund 83 % des erzielten BSEs auf die Kategorien Lottos und Lose 

entfiel, im Gebiet der Loterie Romande sind es rund 75 %. 

 

2.3 Anteil des Online-Vertriebskanals und des landbasierten Vertriebs am ge-
samten BSE 

 

Tabelle 2: Erzielter BSE 2021 aus Lotterien und Sportwetten, landbasiert und online, über alle Pro-

duktkategorien hinweg betrachtet 

 

 BSE landbasiert BSE online Vorjahr 

Gesamtschweizerisch 881,6 (81 %) 213,3 Mio. (19 %) 83 % / 17 % 

Gebiet der Swisslos 539 (77 %) 158,9 (23 %) 80 % / 20 % 

Gebiet der Loterie Romande 342,6 (86 %) 54,4 (14 %) 88 % / 12 % 

 

Insgesamt hat der über den Online-Vertriebskanal erzielte BSE im Berichtsjahr anteilmässig leicht zu-

genommen (2021: 19 %; 2020: 17 %; 2019: 14 %). Nach wie vor ist der Online-Anteil jedoch deutlich 

tiefer als derjenige des terrestrischen Spiels; der Grossteil des BSEs aus Lotterien und Sportwetten wird 

nach wie vor über die terrestrischen Verkaufsstellen erzielt. 

 

 

138,3
35%

158,3
40%

38,6
10%

26,3
6%

35,6
9%

Lose (online +
landbasiert)

Lottos (online +
landbasiert)

Sportwetten (online
+ landbasiert)

PMU (online +
landbasiert)

Loterie
Electronique

Total: 

397 Mio.

Abbildung 3: BSE (in Mio. und in % in Klammern) 

im Gebiet der Loterie Romande, differenziert 

nach Produktkategorie 

 

Abbildung 2: BSE (in Mio. und in % in Klam-

mern) im Gebiet der Swisslos, differenziert 

nach Produktkategorie 

 

189,6
27%

391,8
56%

113,2
16%

3,2
1%

Lose (online +
landbasiert)

Lottos (online +
landbasiert)

Sportwetten
(online +
landbasiert)

PMU
(landbasiert)

Total:  

698 Mio. 
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2.4 Durchschnittliche Einsätze pro Einwohner in der Schweiz 

 

Ende 2021 umfasste die ständige Wohnbevölkerung der Schweiz 8‘736‘500 Personen3. Somit werden 

pro Einwohner durchschnittlich für 380 Franken Einsätze an interkantonal, automatisiert oder online 

durchgeführte Lotterien und Sportwetten geleistet und für CHF 255 Gewinne ausgeschüttet. Daraus 

resultiert eine theoretische durchschnittliche Nettoausgabe pro Kopf von 125 Franken. 

 

2.5 Umsatz und BSE im Vergleich zum Vorjahr 

 

Im Grossspielbereich wurden mit interkantonal, automatisiert oder online durchgeführten Lotterien und 

Sportwetten ein Umsatz von rund 3,3 Milliarden Franken erzielt (prozentuale Zunahme im Vergleich 

zum Vorjahr: rund 16 %) sowie ein BSE von 1,1 Milliarden Franken (+ 10 % im Vergleich zum Vorjahr).  

 

Die pandemiebedingten Einschränkungen bei den Freizeitaktivitäten dürften dazu geführt haben, dass 

bei einem Teil der Schweizer Bevölkerung vorübergehend mehr frei verfügbares Kapital vorhanden war. 

Ferner verschoben sich weiterhin Marktanteile von den ausländischen Online-Angeboten zu den mo-

dernisierten Schweizer Sportwettenangeboten «Sporttip» und «JouezSport». Hier dürften auch Gros-

sereignisse wie die 2021 durchgeführte Fussball-Europameisterschaft zu einem besonderen Zuwachs 

geführt haben.  

 

Insgesamt betrachtet hat der BSE bei allen Produktkategorien zugenommen, am stärksten bei den 

Sportwetten. Das einzige Produkt, das im Berichtsjahr von einem Rückgang betroffen war, ist die Loterie 

électronique, die via Gastronomielokale angeboten wird. Bereits 2020 sanken Umsatz und BSE bei der 

Loterie électronique, was zum grössten Teil mit den pandemiebedingten Einschränkungen resp. 

Schliessungen von Lokalen zusammenhängen dürfte.  

 

Insgesamt betrachtet kam es aber sowohl im Gebiet der Swisslos als auch im Gebiet der Loterie Ro-

mande zu einer Zunahme des BSEs im Vergleich zum Vorjahr. Der BSE der Swisslos hat um rund 79,4 

Millionen Franken (+ 12,8 %) zugenommen, der BSE der LoRo hat im Vergleich zum Vorjahr um rund 

22,7 Millionen Franken (+ 6,1 %) zugenommen.  

 

2.6 Reingewinne der Swisslos und Loterie Romande 

 

Der Reingewinn definiert sich als Gewinn nach Abzug aller Kosten bzw. Aufwendungen. Art. 125 BGS 

hält fest, dass die Kantone die Reingewinne aus Lotterien und Sportwetten vollumfänglich für gemein-

nützige Zwecke namentlich in den Bereichen Kultur, Soziales und Sport verwenden müssen. Der er-

zielte Reingewinn der beiden Lotteriegesellschaften in den letzten beiden Jahren kann nachfolgender 

Tabelle entnommen werden. In Klammern wird die Zu- oder Abnahme in Prozent im Vergleich zum 

Vorjahr aufgeführt. 

 

Tabelle 3: Reingewinn der beiden Lotteriegesellschaften 2020 und 2021 

 Swisslos Loterie Romande Total 

2020 429 Mio. Fr. (+ 5,7 %) 225 Mio. Fr. (+ 0,4 %) 654 Mio. Fr. (+ 3,8 %) 

2021 491 Mio. Fr. (+ 14,5 %) 235 Mio. Fr. (+ 4,4 %) 726 Mio. Fr. (+ 11 %) 

 
3 Bundesamt für Statistik (BfS), https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/aktuell/neue-veroeffentlichungen.assetde-
tail.21826778.html  

https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/aktuell/neue-veroeffentlichungen.assetdetail.21826778.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/aktuell/neue-veroeffentlichungen.assetdetail.21826778.html
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2.7 BSE aus interkantonal, automatisiert oder online durchgeführten Geschick-
lichkeitsspielen 

 

Erstmals konnten für das Berichtsjahr nun auch Zahlen zu den Geschicklichkeitsspielen erhoben wer-

den. Der Markt der interkantonal, automatisiert oder online durchgeführten Geschicklichkeitsgeldspiele 

befindet sich seit Januar 2019 im Zuständigkeitsbereich der Gespa. Die modernisierte Regulierung hat 

in diesem Teilmarkt zu relevanten Veränderungen und Verschiebungen geführt. Nach Ablauf der zwei-

jährigen Übergangsfrist per Ende 2020 werden nun zum ersten Mal die entsprechenden Zahlen in dieser 

Statistik ausgewiesen. Ende Berichtsjahr waren 16 Veranstalterinnen im Besitz einer Veranstalterbewil-

ligung. 15 Veranstalterinnen verfügen über Bewilligungen zur Veranstaltung von automatisiert durchge-

führten Geschicklichkeitsspielen, eine Veranstalterin verfügt über eine Bewilligung, mit welcher sie auch 

online durchgeführte Geschicklichkeitsspiele anbieten darf.  

Die Corona-Pandemie bestimmte das Marktgeschehen 2021 massgeblich mit. Dabei fielen vor allem 

die Corona-Schutzmassnahmen rund um die Gastgewerbebetriebe ins Gewicht und führten zu erhebli-

chen Umsatzeinbussen im landbasierten Verkauf. Die Aufsteller von Geschicklichkeitsgeldspielautoma-

ten konnten im ersten Halbjahr beinahe keine Einnahmen erwirtschaften. Dies ist bei der Interpretation 

der Resultate zu berücksichtigen.  

Im Jahr 2021 haben die 16 Veranstalterinnen von interkantonal, automatisiert oder online durchgeführ-

ten Geschicklichkeitsspielen einen BSE im Gesamtwert von 11,6 Mio. Franken gemeldet. Die Anzahl 

Automaten per Ende 2021 belief sich über alle Veranstalterinnen hinweg betrachtet auf rund 2’032.  

Im Anhang befindet sich eine Übersichtstabelle, wobei der entsprechende BSE und die Anzahl Auto-

maten per Ende Jahr pro Veranstalterin aufgeführt werden.  

3. Kleinspielstatistik 
 

Die beiden letzten Jahre ergab sich bei der Statistik zu den Kleinspielen noch ein Bild mit nur beschränk-

ter Aussagekraft. Die zweijährige Übergangsfrist ist Ende 2020 abgelaufen. Die Kantone hatten zwei 

Jahre Zeit, um ihre kantonale Gesetzgebung anzupassen. Vor diesem Hintergrund wurde die diesjäh-

rige Erhebung um einige Fragen ergänzt. Beinahe alle Kantone haben bei Ablauf der zweijährigen Über-

gangsfrist ein kantonales Geldspielgesetz in Kraft gesetzt. Teilweise kam es coronabedingt oder aus 

anderweitigen Gründen zu Verspätungen im Zeitplan, so dass am 1. Januar 2021 noch nicht restlos alle 

Kantone über ein kantonales Einführungsgesetz verfügten. In diesem Zusammenhang ist zu betonen, 

dass die bundesrechtlichen Vorgaben auch dann konsequent einzuhalten sind, wenn das kantonale 

Recht noch nicht angepasst ist.  

 

Nachfolgend werden zunächst die Angaben zu den Kleinlotterien aufgeführt, danach zu den lokalen 

Sportwetten und schlussendlich werden die Zahlen zu den kleinen Pokerturnieren präsentiert.  

 

Kleinlotterien 

Statistisch erfasst wird die Anzahl bewilligter und nicht diejenige der effektiv durchgeführten Kleinlotte-

rien. Eine Bewilligung, die im Jahr 2021 erteilt wurde, der Anlass aber erst 2022 durchgeführt wird, 

erscheint somit in der Kleinspielstatistik 2021. Zudem waren auch solche Kleinlotterien auszuweisen, 
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die im Berichtsjahr bewilligt wurden, auf die die Antragsteller in der Folge aber verzichtet haben, z. B. 

aufgrund der Pandemie oder aus anderen Gründen.  

 

Spiele, die unter den Tombolabegriff von Art. 41 Abs. 2 BGS fallen, unterstehen keiner bundesrechtli-

chen Bewilligungspflicht, weshalb sie in der Statistik nicht ausgewiesen werden – auch wenn sie gemäss 

kantonalem Recht bewilligungspflichtig sind oder eine Meldepflicht besteht.  

 

Tabelle 1: Übersicht über die bewilligten Kleinlotterien pro Kanton im Jahr 2021 

 

 

 

 

Anzahl bewilligter 
Kleinlotterien: 
(Vgl. Abbildung 1) 

Davon Kleinlotterien 
zur Finanzierung von 
Anlässen mit überre-
gionaler Bedeutung 
(Art. 34 Abs. 4 BGS): 

Höhe der insge-
samt bewilligten 
Summe aller Eins-
ätze (in CHF): (Vgl. 
Abbildung 2) 

Aargau 0 0 0 

Appenzell Ausserrhoden 1 0 50'000 

Appenzell Innerrhoden 1 0 60'000 

Basel-Landschaft 3 0 117'702 

Basel-Stadt 3 0 141'000 

Bern 10 1 406’900 

Freiburg 65 0 660’701 

Genf 3 0 153’000 

Glarus 0 0 0 

Graubünden 2 0 57'500 

Jura 0 0 0 

Luzern 1 0 90'000 

Neuenburg 0 0 0 

Nidwalden 1 0 30'000 

Obwalden 0 0 0 

Schaffhausen 0 0 0 

Schwyz 0 0 0 

Solothurn 0 0 0 

St. Gallen 1 0 70'000 

Tessin 1 0 75'000 

Thurgau 0 0 0 

Uri 1 0 10'000 

Waadt 33 0 538'191 

Wallis 0 0 0 

Zug 0 0 0 

Zürich 1 0 15'000 

Total 127 1 2’474’994 
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Abbildung 1: Anzahl bewilligte Kleinlotterien pro Kanton im Jahr 2021 

 

 

Im Jahr 2021 wurden 127 Kleinlotterien bewilligt (2020: 204; 2019: 431). Diese Zahl der bewilligten 

Kleinlotterien liegt damit im Berichtsjahr deutlich tiefer als in den beiden letzten Jahren. Dies dürfte 

einerseits einen Zusammenhang mit der Corona-Situation haben. Diverse Anlässe konnten aufgrund 

der sanitären Lage nicht stattfinden. Andererseits konnten mit den Kantonen aber auch gewisse Miss-

verständnisse in Bezug auf gesetzliche Definitionen und Begrifflichkeiten geklärt werden. Mutmasslich 

wurden in den letzten beiden Jahren von mehreren Kantonen Veranstaltungen als ordentliche Kleinlot-

terien ausgewiesen, die eigentlich unter den Tombolabegriff gemäss Art. 41 Abs. 2 BGS fallen – und 

wegen der fehlenden bundesrechtlichen Bewilligungspflicht (vgl. oben) in der vorliegenden Statistik 

nicht zu erfassen sind. Diesbezüglich konnten im Berichtsjahr Klärungen bei diversen Kantonen erzielt 

werden.  

 

Auch die Höhe der maximalen Summe aller Einsätze der 2021 insgesamt bewilligten Kleinlotterien nahm 

im Vergleich zu den Vorjahren ab und betrug rund 2,5 Millionen Franken (2020: 8,1 Mio. Fr.; 2019: 10,4 

Mio. Fr.). Die Zahlen pro Kanton werden in Abbildung 2 veranschaulicht.  

 

Art. 34 Abs. 4 BGS (in Verbindung mit Art. 37 Abs. 2 VGS) erlaubt es, unter bestimmten Voraussetzun-

gen zur Finanzierung einzelner Anlässe von überregionaler Bedeutung Kleinlotterien mit einer Summe 

aller Einsätze von über CHF 100‘000 (bis max. CHF 500‘000) zu bewilligen. Seit dem 1. Januar 2021 

sind Kleinlotterien mit einer Summe aller Einsätze von über CHF 100‘000 nur noch zulässig, wenn die 

überregionale Bedeutung des finanzierten Anlasses bejaht werden kann. Von insgesamt 127 bewilligten 

Kleinlotterien wurde nur eine als solche zur Finanzierung eines Anlasses von überregionaler Bedeutung 

klassifiziert. Alle anderen bewilligten Kleinlotterien wiesen eine maximale Summe aller Einsätze von 

unter CHF 100'000 auf.  
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Abbildung 2: Höhe der Summe aller Einsätze (in CHF) der 2021 insgesamt bewilligten Kleinlotterien pro Kanton 

 

 

Lokale Sportwetten 

5 Kantone haben im Jahr 2021 lokale Sportwetten bewilligt, 21 Kantone haben keine lokale Sportwette 

bewilligt.  

 

Tabelle 2: Übersicht über die 2021 bewilligten lokalen Sportwetten 

 

Insgesamt wurden für lokale Sportwetten im Berichtsjahr sieben Bewilligungen erteilt (2020: 11; 2019: 

21). Die Anzahl bewilligter Wettkampftage betrug 24, die bewilligte Summe aller Einsätze belief sich 

insgesamt auf CHF 2’403'620. Zu dieser Zahl ist anzumerken, dass die bewilligte Summe aller Einsätze 

bei der «lokalen Sportwette» des Kantons St. Gallen nicht erfasst wurde. Gegen diese Bewilligung 

wurde im Berichtsjahr Beschwerde eingereicht. Auch im Kanton Zug wurde im Berichtsjahr eine Bewil-

ligung für eine ähnliche lokale Sportwette erteilt. Es wurde bei diesem Anlass keine bestimmte Summe 

aller Einsätze bewilligt. Effektiv betrug die Summe aller Einsätze gemäss der Abrechnung der Bewilli-

gungsnehmerin CHF 3'620. Diese Zahl wird im Total der obgenannten 2’403'620 ausgewiesen. In die-

sem Fall erschien es opportun, die effektive Zahl auszuweisen, da es sich um einen kleinen Betrag 

handelte (ansonsten ist der Höchstbetrag gemäss BGS auf CHF 200’000 für die Summe aller Einsätze 

pro Wettkampftag festgelegt). Nach Rechtsauffassung der Gespa handelt es sich in beiden erwähnten 

Fällen (Schweinerennen) um keine Sportwettkämpfe im Sinne der Geldspielregulierung. Solche Anlässe 

dürfen zukünftig nicht mehr als lokale Sportwette bewilligt werden.  

 

Wie viele lokale Sportwetten 
wurden insgesamt bewilligt? 

Wie viele Wettkampftage 
wurden insgesamt bewilligt?  

Wie hoch war die bewilligte 
Summe aller Einsätze insge-
samt (in CHF)?  

7 24 2’403'620 
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Die Angaben zu den bewilligten lokalen Sportwetten pro Kanton können dem Anhang entnommen wer-

den.  

 

Kleine Pokerturniere 

Gestützt auf revidiertes kantonales Recht haben im Berichtsjahr 13 Kantone Bewilligungen für kleine 

Pokerturniere erteilt. Insgesamt haben 25 Veranstalterinnen eine oder mehrere Bewilligungen erhalten. 

Es wurden gesamthaft 45 Bewilligungen erteilt, davon 34 Bewilligungen für 12 oder mehr Pokerturniere 

am gleichen Ort. Die Details resp. die Zahlen nach Kanton können der entsprechenden Tabelle im An-

hang entnommen werden.  

 

Abbildung 3: Übersicht über die 2021 bewilligten kleinen Pokerturniere 
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4. Anhang 

4.1 Grossspiele: Übersicht interkantonal, automatisiert oder online durchgeführte Lotterien und Sportwetten 2021; 
Angaben in CHF 

  
  

Lose (online + landba-
siert) 

Lottos (online + landba-
siert) 

Sportwetten (online + 
landbasiert) 

PMU (online + landba-
siert) 

Loterie Electronique 

Kanton Umsatz BSE Umsatz BSE Umsatz BSE Umsatz BSE Umsatz BSE 

AG 46’475’886*  20’261’015* 90’347’588      43’104’059    62’680’622   9’940’198   299’781      77’390  -   -  

AI    916’457 *        417’303*  1’608’902 773’164         677’281        107’407  -   -   -   -  

AR   2’713’122*     1’195’971*  5’326’127         2’529’752       3’542’631         561’808  -   -   -   -  

BE 86’937’434*  36’884’552*  126’706’044     60’217’284     110’252’754    17’484’419    5’516’594   1’424’146    -   -  

BL 18’002’553*      7’577’563*  35’554’175      17’042’973    19’199’258       3’044’712     27’833 7’185  -   -  

BS 12’274’840*     5’181’054 *  22’935’835       10’996’898   84’684’143       13’429’624     1’276’736       329’598  -   -  

FR 45’888’660 16’056’759   43’210’460    20’254’762  13’571’681     3’583’409 3’735’336 1’054’765   27’471’418 2’844’365 

GE 59’517’318   21’637’615      65’870’370    30’800’901   39’729’585 10’490’029     31’813’880   8’451’085   82’911’503 8’577’656 

GL   3’294’348*     1’410’710*  5’606’089        2’619’634    3’134’876         497’144        - -           -   -  

GR 20’523’614*      8’512’470*  30’972’335      14’500’741   18’792’432      2’980’195    5’036          1’300  -   -  

JU 15’626’250  5’589’950 12’132’236 5’578’463 3’638’697    960’746       2’429’595    672’655 9’789’244 1’003’116 

LU 27’304’489*  11’837’066*  50’243’434      23’748’013     36’376’601    5’768’779    54’954 14’187  -   -  

NE 36’525’935  13’226’311 27’861’161    12’626’337 10’935’478     2’887’357 13’614’841 3’382’301 32’753’362 3’372’023 

NW   2’671’174*     1’151’138*  6’036’163       2’883’799        3’201’671     507’737    -   -   -   -  

OW   2’263’170*         978’581*  5’589’619        2’535’843          1’727’941        274’025 -          -  -   -  

SG 35’441’832*  15’215’688*  60’881’810 28’877’227    40’328’811   6’395’539      170’401       43’990        -   -  

SH    4’125’838*     1’850’450 *  9’752’878         4’687’009      5’084’348     806’301 14’171 3’658  -   -  

SO 25’745’544*  10’774’597*  37’826’476      17’861’952    36’379’795      5’769’285      735’502       189’875  -   -  

SZ 11’119’248*     4’809’914*  22’563’171     10’790’058    16’137’233     2’559’121    -   -   -   -  

TG 16’231’150*     7’197’438*  33’430’019      15’908’583   32’266’100      5’116’915    538’870 139’113  -   -  

TI 33’923’202*  13’461’451*  64’069’970      28’745’885     65’471’959    10’382’862      41’583          10’735  -   -  

UR   2’252’206*        981’664*  3’943’160        1’882’066    1’649’549        261’594  -   -   -   -  

VD 150’535’373 54’124’929     126’589’681     58’035’612 56’134’580  14’821’534    35’421’883   9’650’682 139’339’999 14’367’364 
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VS 76’754’510 27’640’692 69’040’614     30’963’420 22’013’742  5’812’414    11’513’110  3’134’927   52’247’470 5’389’082 

ZG  7’546’370*      3’291’792*  19’027’023      9’079’084       12’598’609 1’997’949    159’313          41’128         -   -  

ZH 79’408’041*  34’235’022*  189’865’747    90’648’707    156’774’872   24’862’121  3’684’281      951’122       -   -  

LIE 2’175’816* 936’429* 4’955’146 2’397’643 2’910’660 461’587 - - - - 

Total 826’194’380 326’438’124 1’171’946’233 550’089’869 859’895’909 151’764’811 111’053’700 29’579’842 344’512’996 35’553’606 

* Die Zahlen pro Kanton bei der Swisslos beruhen bei den physischen Losen auf den fakturierten Umsätzen und nicht auf den um die Umsatzab-

grenzungen bereinigten Zahlen. Dadurch entstehen minimale Differenzen zu den Berechnungen in der Statistik oben, bei welchen mit den berei-

nigten Zahlen gerechnet wurde.  
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4.2 Grossspiele: Übersicht interkantonal, automatisiert oder online durchgeführte Geschicklichkeitsspiele 2021; 
Angaben in CHF 

 

 

Veranstalterin 
Anzahl Automa-

ten per 
31.12.2021 

Anzahl Online-Produkte per 
31.12.2021 

Gemeldeter BSE für das Jahr 
2021 

Veranstalterin A 0 10 1’582’224 

Veranstalterin B 7 0 16’998 

Veranstalterin C 7 0 311’302 

Veranstalterin D 15 0 62’977 

Veranstalterin E 16 0 14’695 

Veranstalterin F 20 0 93’455 

Veranstalterin G 39 0 111’992 

Veranstalterin H 41 0 370’932 

Veranstalterin I 53 0 128’204 

Veranstalterin J 85 0 1’115’232 

Veranstalterin K 91 0 477’780 

Veranstalterin L 95 0 188'440 

Veranstalterin M 107 0 315’107 

Veranstalterin N 137 0 668’908 

Veranstalterin O 386 0 1’275’257 

Veranstalterin P 933 0 4’914’440 

Total 2’032 10 11’647’943 
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4.3 Kleinspiele: Übersicht 2021 

 

Kleinlotterien 

 

  

Wie viele Kleinlotterien wurden bewilligt?  

Davon Kleinlotterien 
zur Finanzierung von 
Anlässen mit überregi-
onaler Bedeutung? 
(Art. 34 Abs. 4 BGS) 

Wie hoch war die bewilligte Summe aller Einsätze (in CHF)? 

AG 0 0 0 

AR 1 0 50'000 

AI 1 0 60'000 

BL 3 0 117'702 

BS 3 0 141'000 

BE 10 1 406’900 

FR 65 0 660’701 

GE 3 0 153’000 

GL 0 0 0 

GR 2 0 57'500 

JU 0 0 0 

LU 1 0 90'000 

NE 0 0 0 

NW 1 0 30'000 

OW 0 0 0 

SH 0 0 0 

SZ 0 0 0 

SO 0 0 0 

SG 1 0 70'000 

TI 1 0 75'000 

TG 0 0 0 

UR 1 0 10'000 

VD 33 0 538'191 

VS 0 0 0 

ZG 0 0 0 

ZH 1 0 15'000 

Total 127 1 2’474’994 
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Lokale Sportwetten 

 

  

Wie viele lokale Sportwetten wurden bewilligt? 

Wie viele Wett-
kampftage wur-
den insgesamt 
bewilligt?  

Wie hoch war die bewilligte Summe aller Einsätze (in CHF)? 

AG 2 2 400’000 

AR 0 0 0 

AI 0 0 0 

BL 0 0 0 

BS 0 0 0 

BE 0 0 0 

FR 0 0 0 

GE 0 0 0 

GL 0 0 0 

GR 2 5 1’000’000 

JU 0 0 0 

LU 0 0 0 

NE 0 0 0 

NW 0 0 0 

OW 0 0 0 

SH 0 0 0 

SZ 0 0 0 

SO 0 0 0 

SG 1 10 k.A. 

TI 0 0 0 

TG 0 0 0 

UR 0 0 0 

VD 0 0 0 

VS 0 0 0 

ZG 1 2 36204 

ZH 1 5 1'000'000 

Total 7 24 2’403’620 

 

 
4 Die Summe von CHF 3'620 entspricht der effektiven Summe aller Einsätze gemäss der Abrechnung der Bewilligungsnehmerin. Es wurde im Vorfeld keine bestimmte Summe aller Einsätze 
bewilligt. Gemäss BGS ist der Höchstbetrag auf CHF 200’000 für die Summe aller Einsätze pro Wettkampftag festgelegt. In der Tabelle wird beim Kanton ZG die effektive anstelle der 
bewilligten Zahl ausgewiesen. Da es sich nur um einen kleinen Betrag handelte, erschien es opportun, die effektiven Einsätze anstelle der maximal möglichen CHF 200'000 auszuweisen. 
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Kleine Pokerturniere 

 

  
Wurden im Berichts-
jahr kleine Pokertur-
niere bewilligt? 

Anzahl Veranstalter, die 
eine Bewilligung erhal-
ten haben 

Anzahl Bewilligungen 
insgesamt 

Anzahl Veranstalterin-
nen mit Bewilligungen 
für 12 oder mehr Po-
kerturniere am glei-
chen Ort 

Anzahl Bewilligungen für 
12 oder mehr Pokertur-
niere am gleichen Ort 

AG Ja 2 4 2 4 

AR Nein 0 0 0 0 

AI Nein 0 0 0 0 

BL Ja 2 2 2 2 

BS Ja 1 3 1 3 

BE Ja 5 12 4 10 

FR Ja 2 2 2 2 

GE Nein 0 0 0 0 

GL Nein 0 0 0 0 

GR Ja 1 2 1 2 

JU Nein 0 0 0 0 

LU Ja 2 3 1 2 

NE Ja 2 7 2 2 

NW Ja 1 1 0 0 

OW Nein 0 0 0 0 

SH Nein 0 0 0 0 

SZ Nein 0 0 0 0 

SO Nein 0 0 0 0 

SG Ja 4 5 4 5 

TI Nein 0 0 0 0 

TG Ja 1 2 0 0 

UR Nein 0 0 0 0 

VD Ja 1 1 1 1 

VS Nein 0 0 0 0 

ZG Ja 1 1 1 1 

ZH Nein 0  0 0 0 

Total 13 Ja / 13 Nein 25 45 21 34 

 


